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 ▪ 14:00 Uhr  
Begrüßung

 ▪ 14:15 Uhr
Prof. Dr. Christine Kleinjung (Potsdam): 
„Einführung in das Tagungsthema“

1. Sektion: Damenstifte in Brandenburg 
Moderation: Prof. Dr. Frank Göse (Potsdam)

 ▪ 14:45 Uhr
Prof. Dr. Klaus Neitmann (Potsdam):  
„Der lange Weg vom katholischen 
Zisterziensernonnenkloster zum evangelischen 
Damenstift. Äußere und innere Wandlungen der 
geistlichen Frauengemeinschaft in Heiligengrabe 
(Prignitz) vom 16. bis zum 18. Jahrhundert“

 ▪ 15:30–16:00 Uhr
Kaffeepause

 ▪ 16:00 Uhr 
Holger Schmidt M.A. (Potsdam): „Die Entwicklung der 
brandenburgischen Damenstifte vom späten Mittelalter 
bis zur Reformation im Vergleich“

 ▪ 16:45 Uhr
Prof. Dr. Michael Scholz (Potsdam): „‚… daß dieselbige 
nothdürftige Unterhaltunge haben könten …‘ Die Konvente 
der altmärkischen Frauenklöster nach der Reformation“

 ▪ 19:00 Uhr
Abendvortrag: Prof. Dr. Gabriele Haug-Moritz (Graz): 
„Reichsrechtliche Rahmenbedingungen für die 
Säkularisation von Damenklöstern“

2. Sektion: Damenstifte in anderen  
norddeutschen Territorien  
Moderation: Prof. Dr. Jörg Rogge (Mainz)

 ▪ 09:30 Uhr
Prof. Dr. Hans Otte (Göttingen): 
„Damenstifte in den welfischen Territorien“

 ▪ 10:15 Uhr
Axel Attula M.A. (Ribnitz-Damgarten): „Reformation in 
den späteren Mecklenburger Landesklöstern Dobbertin, 
Malchow und Ribnitz. Drei Klöster – drei Wege“

 ▪ 11:00 Uhr 
Robert Harlaß M.A. (Kiel): „Die pommerschen 
Damenklöster. Kontinuität und Wandel im 16. Jahrhundert“

 ▪ 11:45–13:00 Uhr
Mittagspause

3. Sektion: Soziale Praktiken in Damenstiften 
Moderation: Simone Wagner M.A. (Potsdam)

 ▪ 13:15 Uhr 
Dr. des. Jasmin Hoven-Hacker (Göttingen):  
„Geistliche Töchter von Reichsfürsten in der 
Umbruchszeit des 16. Jahrhunderts“

 ▪ 14:00 Uhr
Dr. Teresa Schröder-Stapper (Duisburg-Essen): 
„Umstrittene Stiftsherrschaft. Das Verhältnis des Stiftes 
Quedlinburg zum weltlichen Schutzvogt“

 ▪ 14:45 Uhr
Prof. Dr. Matthias Asche (Potsdam): „Geistliches Leben 
und standesgemäßes Auskommen für höhere Töchter 
– die Transformation der Nonnenklöster in Hamburg 
und Lübeck in evangelische Jungfrauenklöster im 
Reformationsjahrhundert“

 ▪ gegen 15:30 Uhr
Ende der Tagung
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